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Herren Bezirksklasse, Gruppe 2

TSV Eningen : SV Würtingen 
Freitag, 22.10.2021, 20:15 Uhr

Punktgewinn oder Punktverlust? Unentschieden zwischen 
dem TSV Eningen und dem SV Würtingen

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 8:8 in den Spielen und mit 34:31 Sätzen trennten sich die
Spieler des SV Würtingen beim Auswärtsspiel in der Herren Bezirksklasse, Gruppe 2 am
Freitagabend vom TSV Eningen. Rund 230 Minuten ging das Match ohne Zuschauer, ehe das
Schlussdoppel Scherf / Riedinger das Unentschieden im Entscheidungssatz sicherte. Die
Heimmannschaft profitierte im 4. Saisonspiel davon, dass die Gäste mit 2 Ersatzspielern antraten.
Einen großen Verdienst zur Punkteteilung leistete Arne Scherf, der in seinen Spielen an diesem Tag
ungeschlagen blieb.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Kurzen Prozess machten Scherf / Riedinger beim 3:0 mit
Müller / Vucetic bei einem nie gefährdeten Sieg. Schnell besiegelt war danach die Niederlage von
Kitzmann und Metzke beim deutlichen 0:3 gegen Eberhardt / Runge. Es war ein langes Spiel, bis
Teichert / Baxmann ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen Bürkle / Runde hinnehmen mussten. Letztlich
ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an das Gastteam. Nach den
anfänglichen Spielen gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams
bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Einen knappen Sieg feierte indes Arne Scherf beim 3:2
gegen Manfred Runge, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Enttäuscht über
seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Heinz Eberhardt war dann jedoch Marc Riedinger, obwohl er alles
gegeben hatte. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an den
Tisch. Daniel Kitzmann holte jedoch mit einem 3:1 gegen Drazenka Vucetic einen Punkt für sein
Team. Knapp an einem Sieg vorbei schlidderte Dominik Metzke nach einer Führung mit zwei Sätzen
Vorsprung gegen Rüdiger Müller. Am Ende gewann jedoch der Gast noch in 5 Sätzen. Im Anschluss
ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an den Tisch. Kurz strauchelte sie, aber
letztlich war Claudia Teichert bei ihrem 3:1 gegen Harry Runde doch überlegen. Auf dem falschen
Fuß erwischte Peter Baxmann seinen Gegner Peter Bürkle beim klaren 3:0-Erfolg. Es folgte das
Spiel der nominell besten Spieler. Wenig Chance ließ Arne Scherf anschließend beim 13:11, 11:8,
13:11 seinem Gegner Heinz Eberhardt. Marc Riedinger verlor daraufhin sein Match wiederum gegen
Manfred Runge chancenlos mit 0:3. Nur einen Satz verlor Daniel Kitzmann bei seinem Sieg in vier
Sätzen gegen Rüdiger Müller und holte somit einen wichtigen Punkt für seine Mannschaft. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Hin und her wogte das Match
zwischen Dominik Metzke und Drazenka Vucetic, bevor das 2:3 feststand. Trotz des Gewinns der
ersten beiden Sätze verlor Claudia Teichert ihr Einzel gegen Peter Bürkle noch mit 11:6, 11:5, 9:11,
8:11, 10:12 im Entscheidungssatz. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz,
der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Peter Baxmann hatte im Anschluss gegen
Harry Runde beim 9:11, 8:11, 7:11 nichts auszurichten. Beide Doppel holten nun am Ende eines
langen Mannschaftskampfes im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus.
Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 7:8 für die Gäste. Es dauerte eine Weile, bis
Scherf / Riedinger ihr 3:2 gegen Eberhardt / Runge feiern konnten. Mit dem mussten letztlich beide
Mannschaften leben.
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Nach diesem Ergebnis weist der TSV Eningen nun ein Punktekonto von 7:1 Punkten auf, während
der SV Würtingen vor dem nächsten Spiel, das am 24.10.2021 gegen den TSV Steinhilben ansteht,
3:5 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Eningen bestreitet hingegen das nächste
Spiel am 23.10.2021 gegen den TSV Sondelfingen II.

 Punkte:
 TSV Eningen

Doppel: Scherf / Riedinger (2), Kitzmann / Metzke (0), Teichert / Baxmann (0) 
Einzel: A. Scherf (2), M. Riedinger (0), D. Kitzmann (2), D. Metzke (0), C. Teichert (1), P. Baxmann
(1) 

 SV Würtingen
Doppel: Eberhardt / Runge (1), Müller / Vucetic (0), Bürkle / Runde (1) 
Einzel: H. Eberhardt (1), M. Runge (1), R. Müller (1), D. Vucetic (1), P. Bürkle (1), H. Runde (1)


